
Es vergehen weitere Monate, die Rechnung wurde 
noch immer nicht bezahlt. Ins Gefängnis mussten 
Ihre Freundin bisher zwar nicht, aber Sie hat einen 
gelben Brief vom Amtsgericht mit einem 
„Vollstreckungsbescheid“ bekommen. Der geforderte 
Betrag ist nochmals um einige Euros gewachsen. 
Einige Tage später will ihre Freundin Geld vom Konto 
abheben, doch die Karte wird eingezogen, obwohl 
das Konto definitiv nicht im Minus ist.  

Was raten Sie ihr? 



A  
Irgendwie muss es doch auch mit Schulden 
möglich sein, Geld zum Überleben zu 
haben! Sie sollte jetzt auf jeden Fall die 
Schuldnerberatung aufsuchen und fragen, 
wie sie wieder an ihr Geld kommt! 



B  
Sie sollte sich auf jeden Fall ein P-Konto 
einrichten. Da ist das Geld sicher und sie 
bekommt es auch wieder ausgezahlt.  

 



C  
Die Bank hat kein Recht den Zugang zum 
Geld einfach so zu sperren. Sie sollte das 
Gespräch mit der Bank suchen, um 
herauszufinden, was passiert ist. Vielleicht 
kann der Bankmitarbeiter ihr ja helfen, an 
das Geld zu kommen?  



D  
Jetzt hilft nur noch auswandern, wenn die 
Schulden nicht beglichen werden können. 


